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Eisenbahnverkehr in April 1987
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2 Entwicklung des Güterverkehrs

3 Güterverkehr nach Hauptverkehrsbeziehungen, Verkehrsgebieten und Verkehrsbezirken
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5 Stückgutversand der Verkehrsbezirke und Verkehrsgebiete

6 Verkehr der Bundesländer nach Hauptverkehrsbeziehungen

Die Angaben beziehen sich auf das Bundesgebiet; sie schließen Berlin (west) ein.

ze ichenerkl {49119

Seite

10

11

12

4

5

t

6

6

6

7

8

0

= nichts vorhanden
= Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten
= weniger als die Hä1fte von 1

in der letzten besetzten SteIIe,
jedoch mehr als nichts

4!tsill4less
Mi1t. = MilIion
Mrd. = Milliarde
t = Tonne
Pkm = Personenkilometer
tkm = Tonnenkilometer
V = Versand
E = Empfang

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen.
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Rechtsgrundlage und E rhebungsgegenstand

Über die dem öffentlichen Verkehr dienenden
Eisenbahnen wird aufgrund der Verordnung über
eine Eisenbahnstatistik vorn 8.8.1955 (BGEI. I
5.749) seit dem 1.1.1966 eine Bundesstatistik
durchgeführt, zuletzt geändert durch das 2.
Statistikbereinigungsgesetz vom 1 9. 12. 1986
(BGBI. I S. 2555). In diese Statistik werden
aIIe Unternehmen einbezogen, die Eisenbahnver-
kehr betreiben, gleichgültig ob der Schwer-
punkt der wirtschaftlichen tätigkeit eines
Unternehmens in diesem Bereich, in einem ande-
ren verkehrswirtschaftlichen Sektor oder
außerhalb der Verkehrswirt,schaft liegt. Die
Erhebungstatbestände beziehen sich stets nur
auf den Eisenbahnschienenverkehr.

E rhebungsgebiet

Erhebungsgebiet ist das Bundesgebiet einschl.
Berlin (I{est). Der durch BerIin (Vtest) führende
Durchgangsverkehr wird jedoch nicht erfaßt.

E rhebungsumfang

Die Eisenbahnstatistik erfaßt monatlich die
wichtigsten ZahIen über Verkehrsleistungen
und Verkehrseinnahmen. Die erhobenen Ver-
kehrsleistungen erstrecken sich auf den Per-
sonenverkehr, den Expreßgutverkehr und den
Güterverkehr. Beim Güterverkehr wird neben
dem frachtpflichtigen Verkehr auch der
Dienstgutverkehr der Eisenbahnen ermittelt.

A uskunftspfl icht

Zur Eisenbahnstatistik sind aIIe Unternehmen
auskunftspflichtig, welche dem öffentlichen
Verkehr dienende Eisenbahnen betreiben; das
sind die Deutsche Bundesbahn und die nicht-
bundeseigene Eisenbahnen iles öffentlichen
Verkehrs.

H auptve rkehrsbez iehungen

In der Güterverkehrsstatistik werden folgende
Hauptverkehrsbeziehungen dargestellt :

- Verkehr innerhalb des Erhebungsgebietes.
Hierzu zählen aIle Sendungen von einem
Bahnhof zu einem anderen Bahnhof im Er-
hebungsgebiet. Dabei ist es gleichgüItig,
ob der Transport auch über Strecken aus-
serhalb des Erhebungsgebietes geht oder
ob der Empfangsbahnhof ein ausländischer
Bahnhof im Bundesgebiet ist.

- Verkehr des Erhebungsgebietes mit der
Deutschen Demokratischen Republik und
BerIin (Ost).

- Grenzüberschreitender Verkehr = Verkehr
des Erhebungsgebietes mit Gebieten aus-
serhalb des Erhebungsgebietes sowie aus-
serhalb der Deutschen Demokratischen Re-
publik und Berlin (Ost).

- Durchgangsverkehr = Verkehr zwischen Ge-
bieten außerhalb des Erhebungsgebietes
durch das Erhebungsgebiet. Der nur durch
BerIin (west) führende Durchgangsverkehr
wird nicht erfaßt.

Verkehrsbezirke und Gütersystema.tik

Der regionalen Darstellung des Giüterverkehrs
liegt das "Verzeichnis der Verkehrsbezirke und
Häfen, Ausgabe i980" zugrunde.

Der Nachweis der Güterart erfolgt nach dem

"Güterverzeichnis für die VerkeLLrsstatistik,
Ausgabe 1969". Die Angaben für d.ie Güterab-
teilung 9 werden getrennt nachgerwiesen aIs
"Andere Halb- und Fertigerzeugnisse" und "Be-
sondere Transportg üter" .
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Ei senbahnverkehr im Aprir 1987*)

Im öffentlichen Eisenbahnverkehr wurden im
April 1987 insgesamt 87,7 Mi11. Fahrgäste be-
fördert; davon reisten 43rB MiIl. personen zu
Normaltarifen, 28,6 MiIl. zu Tarifen des Be-
rufsverkehrs und '15,2 MiIl. im Schülerverkehr.
Im Güterverkehr wurden im Berichtsmonat 25r4
MiIl. t transportiert; außerdem wurden
26 900 t Expreßgut befördert.

Gegenüber April 1 986 war die Zahl der beför-
derten Personen insgesamt um 3r9 g gesunken.
Die Personenbeförderung zu Normaltarifen nahm
um 3,0 I abt ebenso wurden im Fahrgastaufkom-
men des Berufsverkehrs (- 2,3 Zl sowie bei der
Beförderung im Schülerverkehr (- 9,1 t) Ver-
kehrsverluste festgestellt.

Im Güterverkehr verringerte sich die Transport-
menge des frachtpflichtigen Verkehrs um 12 E

auf 24,5 MlII. t und die tonnenkilometrischen
Leistungen sanken ebenfalls um 12 t auf 419
Mrd. tkm. Das Transportaufkommen im Dienstgut-
verkehr nahm um 27 * auf 0,8 MiII. t ab.

Die Eisenbahnen erzielten aus den oben ange-
führten Verkehrsleistungen im Berichtsmonat
Einnahmen in Höhe von 1 083 MiII. DM (- 9,4 t),
darunter aus dem personen- und Gepäckverkehr
385 Mill. DM (- 1,0 E) und aus dem Güterver-
kehr 651 Mil]. DM (- 13 r).

In den Monaten Januar bis April 1987 wurden im
Personenverkehr 366 Mi1l. pahrgäste befördert
l+ 0,2 I gegenüber Januar/Apri1 1996) und knapp
99 MilI. t Güter (- 8,4 *) sowie 105 4OO t
Expreßgut (- 9,8 t) transptrtiert.

Der Personen- und Gepäckverkehr erbrachte in
diesem Zeitabschnitt Einnahmen in Höhe von
1 509 MilI. DM (+ 0,8 t), der Güterverkehr
2 603 MiII. DM (- 6,2 t) und der Expre8gut-
verkehr 162 MiIl. DInl (- 0,4 Zl . In den Ein-
nahmen ist die Umsatz-(Mehrwert-)steuer nicht
enthalten.
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TabeIIenteil

1 Gesantübersicht

ve rkehrsleistungen

run9
gegenübe r
vo r jahres-

ze

2O1t'l + 2,0

ceqenstand der Nachweisung

Eisenbahn insgesilt

Personenverkehrl )

Beföralerte Personen insgesilt
dar. : auf Zeitfahrausweisen

tlea Berufsverkehrs ..
auf zeitfahrausweisen
ales schüIerverkehrs .
sonst. öffent1. Nah-
verkehr (bis 50 kn)

Geleistete Pe rsonenk ilometer
insgesmt
<lai. : auf zeitfahrausweisen

ales Berufsverkehrs ..
auf zeitfahrausweisen
des schülerverkehrs .
sonst. öffentl. Nah-
verkehr (bis 50 kn)

üittlere Reiseweite
dar. ! auf zeitfahrausweisen

des Berufsverkehrs ..
auf zeitfahrausweisen
des SchüIerverkehrs .
sonst. öffentI. Nah-
verkehr (bis 50 km) .

Exp re ssg utve rkehr

Beförderte Tonnen . '.
Ta ri ftonne nk i I'onete r
tlittlere versandweite

cüter ve rkeh r

Beförderte GütermengeD ins-
oesant .
irachtpf Iichtiger verkehr

stückg ut
Wagenl adungen

Dienstgut 2\ ., .. .

cele istete Tonnenkilometer

Tarif tonnenkilometer ins-
oesilt.

Fiachtpflichtiger verkehr .
Stückg ut
wagenladunge n

Dienstgut 2l . ... .

Mittlere versanalweite ins-
gesmt.

E i nnahmen

verkehrseinnahmen insgesamt
dar.: Personenverkehr -..

ExPressgutverkehr.
Güterverkehr ... ...

1 ) vorläufiges Ergebnis.
2) Nur Deutsche Bundesbahn

Anz ahI

Anz ahI

Anzahl

Anzahl

91 222 094

29 250 3s8

15 760 384

r2 337 10s

87 569 8s9

28 586 082

15 23'l 914

't 't 533 324

365'771 '165

r18 133 941

-11 51 1 462

49 319 570

366 499 459

120 539 404

10 91ai 241

14 61a' 755

0,2

2,0

0,9

9,4

+

+

+

+

9
9
0tkm

+

3
1
,|

7
2

8
7
0
8

24

-12-'t'l
-9
- 11

+ 25,1

+ 7t7
+ 1,9

+ 10,1

2,3

9,1

5,1

+ 0,2

35,1

16 t1

15 ,6

13 ,2

000 Pkm

000 Pkm

000 Pkm

000 Pkm

3 265 452

492 250

262 334

171 850

923 A52

s16 388

243 993

177 642

+ 20,0

+ 4,9

- 1,O

+ 3,4

12 841 097

1 975 s04

r 115 345

651 1 80

14 0'l?. 347

2 080 567

1 108 284

518 403

9,6

0,5

5.0

35,8

16,8

15,1

't3,9

44. 8

't8,1

16,0

15,3

38,4

1't,3

15,6

13,8

+ 9,4

+ 3,6

+0
+ 4,5

t'l 000
km

30 925
I 725
2A2,1

26 864
7 624
283,8

- 12,6
+ 0,5

116 901
33 060

282 ,8

105 388
29 909
283.8

000 t
000 r
000 t
000 t
000 t

28 954
21 195

265
21 530
I 159

25 383
24 539

241
24 299

844

107 611
1 04 535

953
103 6'12

2 992

98 621
96 364

967
95 391

5 758
5 585

83
5 s02

112

117

416
501
800

057
926

75
851
130

39r
891
012
819
500

21 285
20 822

303
20 518

463

780
280
794
442
500

19 891
19 517

303
19 2'l4

354

314
3r4
251
063
000

km

km

km

km

000
000
000
000
000

km

I
5
4

4
9
4
0
3

- 3.5
+ 0,8
- 0,4
- 6,2

21

12 ,2
1',t ,8
10,0
't 1,8
24 t5

- 8,4
- 1,0
+ 5,1_ 13,1

6tkn
tkm
tkm
tkm
tkn

198,9 199 t2

ve rkehr se i nnahmen 3 )

191 ,8

OOO DM
OOO DM
00 0 Dri{
OOO DM

182 9O2t5
388 363,4
45 543,1

748 996,0

434 2'11,3
496 134,6
162 A50,1
'115 086 tO

4 273
1 509

161
2 603

961 ,9
o40 ,1
16't tO
160,2

o83 124 ,4
384 535, r
47 A45,1

650 644,0

3) Ohne Umsatz-(üehrwert-)steuer

Januar bis
AprilAprilEi nhe it

r un9

smonat
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GEGENSTANO DER TIACHWE ISUNG

GRENZUEBERSCHRE ITENOER VERKEHR

OUR CHGAIJGSVEFKEHF

APRIL
1 9S6

MAER?
1 997

APEIL
1967

JA;iUAI E:S A2RIi.
ZU(+)BzW.ABNAHME

1967 I-) JAN.-APRI.
r9a7 GEGEN 1946

TONNEN

HAUPTV:iKEHR§BE ? I EHUNGEN

2A 616 748 1A 964 9CA 18 11r 192 7.? 5Ä2 462VEEKEHR IIJIIERHALB iES AUilEESGEE IETES

VEPKEHR IVII] OEF OEUTSCI]EIJ OEi4OKRATISCgEN
RE?UBLIK UNC BERLIN {OST)

2 ENTWICKLUNG DES GUETERVEFKEHRS

VERSANO
EMPE ANG

420 205
aza 482

VERSAND
EMPF ANG

1 9a5

631 511 2 604 977

?o 1ÄÄ 759 6 791 103- A.e

395 92C
a51 762

306 69  1 561 {50
734 553 3 183 145

? oag 957
2 467 139

Ä2e 507+
31 6 005-

2 702 sai
2 2gA O44

37
73

2 361 601 10 r78 965
2 1Ä9 61A a 500 406

o3
r35

766 1 075 ?Aa
37a 555 031

9
7

2 676
332

672 9C3 11., 011 2 556 23'7

95 397 253

50 2SO+

a 275 153- S,0GESAMTVERKEHR 21 529 aBA 2'. 255 611 2a 29e 176 1C3 672 4C6

BEFOEROERUNG NACH GIJETERABTE]LUNGEN OES GUETERVERZEICHN'SSES

LANDWIRTSCH. EFIZ. U. AE
ANO. NAHRUNGSMITTEL
FESTE MIN.BRENNST.
M I ilEPA LOE LER ZGN. U. AE
ERZE, MA'iALLABFAELLE
E ISEN, NE.METALLE
STE I NE U. EFIOEN
DUENGEMITTEL
CHEM. ER ZEUGN I SSE
ANC.HALB-!,FERTIGERZ
BES. TRANSPORTGUETER

962

439
789
o20
636
535
212
271
147
793

?
2

?5
a

11
1e,

7
2
6
5
5

79.
569

7 326
2 354
3 504
4 636
2 6t1

695
1 66{
1 473
1 469

615
542
712
189
1B ,.

569
987
741
781
.ol
527

109
976
o54
aB7
?76
140
307

412
11?

770
299
152
617
215
122
645
569
o40
370
525

o76
32t
927
509
661
211
925
446
455
100
702

543
o6a
413
o90
7a6
356
427
743
142
154
653

aao
116
99!
945
a99
653
5a9
o33
182
56A

227
230
339
526
a59
o65
2ae
174
254
201
\27

81Ä

914

?57

37A

97

26
111

1 1Ä5

633

oc3 -
4t4 -
2Ä1 -
515-
715 -
712 -
272-
r o3+
422-
9r8-
946+

6
2

4

6A3 asA 2
538 031 2

6 371 9.4 29
1 980 449 I
3 r49 991 13
a o!4 342 18
2 292 492 A

728 734 2
1 745 966 1

1 taz 4o1 5

a
10

a
6

11

14
6
3
3
z

GESAMTVERKEHR 27 t,29 764 25 25a 6.1 24 29A 176 103 672 406 95 397 2a3 e 275 143- 5,O-

BEFOEROERUNG AUSGEWAEHLTEP GUETER NACH HAUPTVERKEHRSBEZIEHUNGEN

STEINXOILE (21 )

OAF. VERKEHR J NNERHA!B OES BUNDESGEB IETES

GRENZUESERSCHPE ITENOER VERXEqE

INSGESAT{T 5 365 873

4 921 r73

a 900 20a 21 207 Ä18

Ä 606 597 r S 305 '175

202 CAO
30 aag

1 1C7 799
2BO 939

9Ä7

o43

322

392

347

096-

429 -

499 -
3ac -

909 -

759 -

290 -
21 4-

236-

699 -

332 oda
12 AA1

?o
15

32
20

INSGESAMT 1 333 362

1 006 506

INSGESAMT 1 A54 33O

1 493 415

I NSGESAMT 2 2e1 113

1 0-36 67 A

INSGESAM: 1 053 60A

a7a o13

T NSGESAMT 629 604

271 795

V EFI SAN D
EMPFANG

299 635
6A 19!

V ER SANO
EMPF ANG

28 394
233 726

vERSA rl C
EMPF ANG

.1A 926
32 905

VERSAND
EMPF ANG

31 6 752
ao3 971

790

552

709
592

ta1

946

366
3??

705

916

59C
5.5

495

37a

393

391

850
12?

114

104
794

246

271

70,
50

186

t- 52

322

316

300
559

o3a

284

o32
339

356

648

655
{15

664

?90

5 095

a 719

233
33

554

?3e

20
2.7

445

178
9

1 743

i 331

519 549

207 A3A

2 542

1 053

,30

5 392

4 105

20

16

1

3,4

4,7

23 ,2
56, Ä

14,4

9,3
BRAUNKOHLE ( 22 )

OAR.VERKEHF INNERHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHRE ITENOER VERKEHR

KOr.S {23 )

gaR.vERKEHR INNEpHALB OES BUNOESGEBIETES

GRENZUEBERSCHREiTENOER VERKEHR

KRAFTSTOFFE,HEIZOS! (32 )

CAR. VERKEHR INIJERHALB DES BUNDESGEBIETES

6EENZUEBERSCHRE iTENDER VERf,EHR

EISEH-,STAHLSCHROTT (46)

DAR,VEPKEHR INNERHALE OES AUNOESGEBIETES

GRENZUEEERSCHRE ITENDER VERKEHF

WALZWERKSERZEUGNISSE I 52'55 i

OAR, VERKEHR INNEEHALA DES BUNO=SGEBIETES

GR=NzUEBERSCHRE ITENCEK !EPKEHR

STEINE lND ERSEN (61.69)

OAE. \'EFXEHE INNERHALB OES EUNOESGEBIETES

GREI{ZUEBERSCIRE iTENOEF VERTEHR

30
243

754

15C
16

I 496

I 156

a1Ä

2 111

1 881

2ea
333

2 29?

i 86C

173
129

726

12Ä

694
703

241

o45
454

4r5

230

224
133

215

a66

?34

336

1?7
1A7

550

23.
948

133

434

16Ä

345

397

t?2

685

aÄ7

583

25Ä

740

429

8,1-
10,9-

26,9-
1 35, 6+

8,7-

20 ,3

14,5

5.8+

6+

9i4 -

965 -

413-
o21 +

330 -

51r -

6 631.
s 295+

VERSAND
EI{PF ANG

254 959
13 792

VERSANi
EMPF ANG

1? 9gO
85 65-!

18 018
1 26 985

1 033 703
63 302

I NSG=SAVT -i 905 323 3

2 817 76a ?

602

275

923
364

873

258
906

3ga

979

291

459

o74

464
o49

F25

9.S

o95

364

923
7C7

505

992

403
305

653

113

7S 553
aa3 25' 65 65?

529

822

470

23a

a21

166
291

421

235

933

756

108
31

974

45,

373
344

947

6Sl

449

611

321
34Ä

590

310

23t
781

140

163

191

584
101

A9?

821

915

?31

739

6

5

a

1

4

15

a

I

7

3

2

14

10

1

7

6

111

955

14.
124

25a

105

3;
5?

11-4

1{O

?54 -

oa2-

05? -
1AA.

27 2-

236 -

194 -
221 '

103+

514 +

93 510
44r 385

E:SENERZE I41 )

DAR. VERKEHP INI{ERHALE OES BUNOESGEEIETES

GIENZUEBERSCHPE: TENOEP VERKEHR

2 160 195

I 93? 591

? a1a 222

6 791 362

VERSANC
EMDF ANG

5C 719
233 60C

a 87.
241 497

26 354

125

a3a

622

972 694

69e 559

50.293

61 6 595

14,6-

33
99 3,

,o,8
8.8

VERSAI!3
EMOF ANG

r93 296
113 56C

1 55 .74
79 44?

I NSGESAMT 694 ?32 l4

'' 3A522 864 568

INSGESAMT 2 641 536 1

2 245 942
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661 Äi'Z
3e1 008

624 266
327 787

6-

2 569 1A6 2 7.3 569

1 A45 862 1 986 rO7

86 5r3
19 671

OUENGEMITTEL (?I ,72 ]

OAR.VERKEHR ]NNERHALB OES :IUNCESGE9:ETES

GRENZUEBEASCHPE iTENOER VERXEHR ',/5RSAN!
EMPF AIt! 70 5CO

ac o52
7 4 22-c 254 54A

45 ?8r -
1A 931 -

12 E-
1 4+



3 GUETERVERXEHR I{ACH HAUPTVERXEHRSBEZiEHUNGEN.VERKEHRSGEBIETEN UND VEPKEPRSBEZIRXEN

IONNEN

I'IR. VERKEHRSGEBIET
OER
SYST VERKEHRSBEZ IRK

VERKEHR
INilERHALF DES MIT OER DOR UNO
BUNOESGEAIETES BERLtil IOST)
VEVE

GRFNZ -
UEBERSCHRE I TENDER

VERKEHR
VE

APRTL
1 947 IPRIL 19A7

E

I NSGESAMT

Bt5

O! I
0la
ol5
or 6
o17
ol e
019

F LENSBUPG
I TZEHOE
(IgL
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